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Drei der fünf im Bau befindlichen Mehrfamilienhäuser  
FOTO: HANS BEER  

Im Lismeracker schreiten die Bauarbeiten voran 
Im Frühjahr 2016 sind die ersten Wohnungen bezugsbereit 
 

Der Gemeinderat Gretzen-

bach wurde über die Fort-

schritte beim Bau der Über-

bauung Lismeracker und 

über deren Wohnungsver-

mietung informiert sowie auf 

die aktuelle Webseite hinge-

wiesen.  
 

Senioren- und Familienwoh-
nungen bald fertiggestellt 
 Vor rund vier Jahren wurde die-

ses Projekt mit dem Kauf der Parzel-

le durch die Gemeinde lanciert. Die 

Absicht war, den fehlenden Wohn-

raum für Senioren in Gretzenbach zu 

schaffen, so dass diese das Dorf nach 

dem Verkauf ihres Hauses nicht 

mehr verlassen müssen. Nach einer 

langen und aufwändigen Planungs-

phase konnte im Herbst 2014 mit 

dem Bau begonnen werden. Da die-

ser sich nun seinem Ende zuneigt, ist 

die Erstvermietergesellschaft aktiv 

geworden. In Zusammenarbeit mit 

der Gemeindeverwaltung konnten 

bereits sechs Mietbegehren vermit-

telt werden, fünf davon von Senio-

ren. 

 

Es stehen 51 Wohnungen zur 
Verfügung 
 In den fünf Mehrfamilienhäuser 

entstehen gesamthaft 51 Wohnun-

gen. Die ersten Wohnungen werden 

im März 2016 bezugsbereit sein. Die 

Bauweise entspricht dem Qualitäts-

label Minergie®-Standard. Viele 

praktische Details erleichtern das 

tägliche Leben. Von der Einstellhalle 

bis zum obersten Stockwerk sind alle 

Etagen barrierefrei per Lift erreich-

bar. Dem Gemeinderat wurde mitge-

teilt, dass die Erstvermietung die 

GRIBI Vermarktung AG in Frick 

übernimmt und unter folgendem 

Link Detailinformationen wie 

Grundrisse und die zuständige Per-

son ersichtlich sind: www.im-

lismeracker.ch. Zudem können auch 

Broschüren zum Projekt bezogen 

werden.  

 
Planungsausgleichgesetz wur-
de sistiert 
 Im April dieses Jahres nahm der 

Gemeinderat an der Vernehmlassung 

zum Entwurf des kantonalen Pla-

nungsausgleichsgesetzes teil. Auf-

grund der 46 Stellungnahmen be-

schloss der Regierungsrat dieses 

Gesetz zu sistieren. Die Arbeiten am 

Entwurf des Planungsausgleichge-

setzes werden erst weitergeführt, 

wenn hinreichende Kenntnisse der 

Lösung in den Bereichen Richtplan-

anpassung, inklusive des interkom-

munalen finanziellen Ausgleichs 

aufgrund von Ein- und Auszonun-

gen, sowie der Baulandverflüssigun-

gen vorliegen. 

 

In Kürze 
 Die Leiterin Einwohnerdienste 

Manuela Bertolami absolviert zurzeit 

an der Fachhochschule Olten die 

Fachausbildung CAS Stufe I. Diese 

Ausbildung wird sie anfangs Jahr 

2016 abschliessen. Der Gemeinderat 

bewilligt das Gesuch für die Ausbil-

dung CAS II und übernimmt die 

Kurskosten in der Höhe von 6‘500 

Franken. Das CAS II beginnt vo-

raussichtlich im nächsten Frühling. 

 

 

 Der Gemeinderat verabschiedete 

die Sitzungsdaten für das Jahr 2016. 

Geplant sind zwei Gemeindever-

sammlungen und 15 Ratssitzungen. 

Der Sitzungsplan ist unter 

www.gretzenbach.ch abrufbar. 

 Der Finanzverwalter informierte, 

dass ab dem 1. Januar 2016 der neue 

Finanzausgleich wirksam werde. 

Gretzenbach hat eine solide Steuer-

kraft. Neu in der Berechnung ist 

nicht nur der Ressourcenausgleich 

relevant, sondern auch die Schüler-

pauschalen. Aufgrund dieser Zahlen 

wird die Gemeinde Gretzenbach im 

Jahr 2016 gegenüber dem Budget 

2015 rund 300‘000 Franken weniger 

profitieren, allerdings mehr als vor 

der Übergangsphase im Jahr 2010. 
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